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So denis. Maji 1720. glucklichſt erſchienen
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Altare tragen,
Den dir heut jedermann durch Beten aufgebaut,
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Mamnwunſcht: GOtk wolle ſtets an unſre Furſtin dencken,
Und immer neues Gluck und wahren Seegen ſchencken.



Zurchlauchtigſte! ſe machts der treue Unterthan;
Alleine horſt Du auch von einem andern an?

Was Pflicht und Schuldigkeit von ſeinen Handen fodern,
aAa Snftor iimh ſetν

i νê ſ ltte.Weil ihm unmoglich icheint ein ſolch vollkommen Bild,
(Aus dem ein reiner Ovellvielhoher Tugend gpillt.

—οονν „çνν ſttWie groß die Tügend fry, wie treflich der Verſtand,
Daß DERD gnadig ſeyn nicht gnugſam ſey zu ſchatzen,
Pnhureh ceνν  ν

qeneeeee, Augen blitzt JDie wahre Gottesfurcht den hohen Geüt beſitzt.

Doch welcher alles will nach Wunſche her erzehlen,
Muß einen aroſſern Raum als dieſes Blat erwehlen;

Drum ſqchweige ich davon und ſetze diß hinzu:

GOTd, ſegne Dieſes Haupt mit hochſt-begluckter Ruh!
Laß dieſen treuen Wunſch zu deinen Ohren dringen
Und in vergnügter Luſt erwunſchte Fruchte bringen.

Es muſſe OERO Gluck recht diamanten ſeyn
Kein Unrall dringe ſichin Dero Wohlſtand ein.
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Gib Hochſter allezeit vom Himmel dein Gedeyen
Daßſich diß Theure Haupt in Friede kan erfreuen.



ARIA. 1.
Vrrneſt Milhelm Motter-Sohne

Mroſſer Nurſte/ theurer Fjeld
Fen des Nochſten Graden-Ferone

Fgerrlichmacht beya ler Melt:

Mtt verklure Seine iKdahmen
Gott vermehre Feinen Saamen
MWochſter breite Dero ſauß
Zn viel tauſend tauſend aus!

Froſſe Purſtin Kron der Prauen
Landes-Multer Mandes-Sier

Melcher Mnadund Wute thauen
MAber Nrme fur und fur;

FGglterfulle Zich mit Preuden
Mendevon dir ſchmertzlich eiden/

Milhelminu Sonnenſchein
Pochſter laß beſtändig ſeyn.
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